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FIBEL lädt ein.... 
 
Viele Frauen in bikulturellen Partnerschaften und Familien setzen sich mit dem, was gemeinhin 
als „fremd“ und „anders“ definiert wird,  intensiv auseinander: So manches davon wird von ihnen 
verworfen, einiges aber auch angenommen: Wir können uns mit bestimmten Werten oder 
Lebensstilen, die uns durch Kontakte mit der Herkunftsgesellschaft des Partners oder ihn selbst 
nahe gebracht werden, „anfreunden“ oder uns sogar mit ihnen identifizieren.  
Dieser Workshop soll die Teilnehmerinnen dazu ermutigen,  sich eventuelle Veränderungen in der 
Art, wie sie ursprünglich vertraute sowie „fremde“ Werte und Lebensweisen wahrnehmen, klar zu 
machen und sie zu reflektieren.  Sie sollen dadurch befähigt werden, sich im „Wertedilemma“ 
interkultureller Lebenszusammenhänge bewusster zu orientieren und darin die eigene Position zu 
bestimmen.  
 
 

Ich und das Land meines Partners 
Wenn „Selbstverständliches“ fremd und Fremdes „selbstverständlich“ wird:  Hat sich 

meine Wahrnehmung von verschiedenen Dingen des Lebens im Laufe meiner 
(bikulturellen) Beziehung/Ehe verändert?  

Workshop 
Workshopleiterin: Dr. Mag. Elisabeth Reif, Psychologin, Ethnologin, eingetragene Mediatorin, 
langjährige Tätigkeit im NGO-Bereich (Antirassismus und Interkulturalität), Lehrbeauftragte an 
der Universität Wien sowie an Fachhochschulen, freie Trainerin, Arbeitsschwerpunkte: 
Interkulturelle Kommunikation und interkulturelle Mediation 
 
Zeit: Dienstag, 29. Juni 2010; 18.00  –  21.00 Uhr 
Ort: FIBEL-Lokal, 1020 Wien, Heinestraße 43  

Workshop-Beitrag: 30 Euro 
Für Fibel-Mitglieder: 15 Euro 
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